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HEIZEN MIT HOLZ ist beliebt, aber 
die Feinstaubbelastung in Deutsch-
land steigt inzwischen stärker durch 
Holzheizungen und -öfen als durch 

Autos. Nach dem 31. Dezember 
2024 müssen daher mit weni-

gen Ausnahmen alle 
Kamine, Öfen und Kamin-
öfen, die vor dem 22. März 
2010 in Betrieb gegangen 
sind, strenge Grenzwerte 

einhalten. Der Staubgrenz-
wert liegt bei 0,15 Gramm 

pro Kubikmeter Abgas, der 
Kohlenmonoxid-Grenzwert bei 

vier Gramm pro Kubikmeter. Sind  
die Emissionen zu hoch, müssen die 
Anlagen ausgetauscht, nachgerüstet 
oder stillgelegt werden.

Kann man sich sparen:  
Heizlüfter und Infrarotheizer

Kaminöfen 
nachrüsten

EU-DATENBANK HILFT 

„Eprel“ nennt sich die neue EU-Daten-
bank zur Energieverbrauchskennzeich-
nung. Neben den Energieverbräuchen 
lassen sich auch andere Produktdaten 
ablesen. Die Internetseite hilft zum  
Beispiel beim Vergleich von Haushalts-
produkten wie etwa Waschmaschinen, 
Geschirrspülern oder Fernsehern weiter. 
Auch Heizkessel, Solarthermie-Module, 
Raum- und Kombiheizgeräte, Warm-
wasserbereiter und -speicher sind auf-
gelistet. Online nach Produkten und 
Herstellern suchen lässt sich unter: 
eprel.ec.europa.eu

IN DER ANSCHAFFUNG günstig, im Betrieb teuer: Wer seine Räume mit Stromheizungen wie 
etwa Heizlüftern und Infrarotheizungen warm hält, senkt nicht seine Energiekosten, im Gegen-
teil. Wie die Bundesnetzagentur ermittelte, kostet es aufgrund der hohen Strompreise mindes-
tens die Hälfte mehr mit Heizlüftern zu heizen als mit Gas. Nutzen viele Haushalte die Geräte 
gleichzeitig, kann dies zu einer lokalen Überlastung des Stromnetzes führen. Der höhere Ver-
brauch treibt außerdem den Strompreis in die Höhe. Da die Geräte oft eine kurze Lebensdauer 
haben, entsteht viel Elektroschrott. Heizlüfter besitzen im Gegensatz zu Haushaltsgeräten kein 
EU-Energielabel und sind nicht an Energieeffizienz- und Ressourcenanforderungen gebunden. 

DER UMWELTBONUS für Elektrofahrzeuge wird seit  
1. Januar 2023 nur noch für reine E-Autos gezahlt. Für den 
Kauf eines batterie- oder brennstoffzellenbetriebenen Elektro-
autos mit bis zu 40 000 Euro Nettolistenpreis gibt es 4500 Euro 
Zuschuss. Ab einem Nettolistenpreis von 40 000 bis 65 000 Euro  
wird der Kauf mit 3000 Euro gefördert. Ab 1. Januar 2024 ent-
fällt der Umweltbonus für E-Autos mit einem Nettolistenpreis 
von mehr als 45 000 Euro dann ganz. Die Förderung für Plug-
in-Hybride lief bereits Ende 2022 aus. Bei den genannten  
Fördersätzen handelt es sich um den Bundesanteil inklusive 
Innovationsprämie. Hinzu kommt die Prämie der Autoher-
steller, die 50 Prozent der Gesamtförderung ausmacht.

Förderbonus für  
E-Autos neu geregelt
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ANTWORTEN AUF  
KLIMAFRAGEN 
Der YouTube-Kanal 

„klima:neutral“ der Klima-
stiftung für Bürger klärt in 
unzähligen Videos über die 
vielschichtigen Zusammen-
hänge des Klimawandels auf. 

QR-Code scannen oder 
Kanal per Link öffnen: 
www.youtube.com/c/ 

klimaneutral

96 %  
teurer waren 

Brennholz und Holz-

pellets im November 

2022 im Vergleich 

zum Vorjahr.
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Wie oft haben die Mitarbeiter in den Energieversorgungsunternehmen in den 
vergangenen Monaten den Satz gehört: „Mit euch möchte ich gerade nicht  
tauschen.“ Sobald eine Herausforderung bewältigt war, wartete auf das Stadt-
werke-Team schon die nächste „Überraschung“ – in Form von gesetzlichen 
Anforderungen verbunden mit knappen Umsetzungsfristen. Was sagt Stadt-
werke-Geschäftsführer Lars Lange dazu? Wir haben ihn befragt:

Wie halten Sie bei Ihren Mitar-
beitern die Motivation derzeit 
aufrecht?
Ich muss vor meinem Team wirklich 
den Hut ziehen. Bisher konnten wir 
alles fristgerecht meistern, angefangen 
von der Inkraftsetzung der Gasspei-
cher- und Gasbeschaffungsumlage 
(und deren Rücknahme) bis hin zur 
Dezember-Soforthilfe. Die Umsetzung 
der Energiepreisbremsen (siehe Sei- 
te 4) einschließlich der Informations-
pflichten verzögert sich etwas, die Ent-
lastung wird jedoch in voller Höhe 
garantiert. Hinzu kommt das nach wie 
vor anspruchsvolle Tagesgeschäft 
sowohl im technischen als auch im 

kaufmännischen Bereich. Der Ehrgeiz 
ist groß, vor allem das Entlastungspa-
ket vollumfänglich umzusetzen. Letzt-
lich ermöglichen wir damit unseren 
Kunden die Unterstützung, die sie 
dringend brauchen.

Wie erleben Sie Ihre Stadtwerke-
Kunden in diesen Zeiten? 
Erfreulicherweise stoßen wir auf viel 
Verständnis, wir haben kaum negative 
Erfahrungen. Wir erhalten vermehrt 
Anfragen zu Tarifen sowie eigener 
Stromerzeugung, verbunden mit ho-
hem Beratungsbedarf. Da sehe ich im 
Moment auch die größte Herausfor- 
derung, aber auch unsere Verantwor- 

tung als Stadtwerk 
vor Ort – ein offenes 
Ohr für die Sorgen und 
Fragen unserer Kunden 
haben, Angebote schaffen 
und gemeinsam als Team anpa-
cken, auch wenn’s manchmal weh tut.

Haben Sie überhaupt noch Kapa-
zitäten für neue Projekte?
Wir müssen dranbleiben, um Still- 
stand zu vermeiden. Ob Hallenbad-
Sanierung am Roßplatz oder Überle-
gungen zur Weiterentwicklung der 
Wärmeerzeugung am Obermylauer 
Weg – wir gestalten auch in Zukunft 
aktiv mit (siehe Seite 6).

Der Vorstand und die Beisitzer
v. l. n. r. vorn: Axel Markert, Bürgermeister der Stadt Elsterberg | Mike Purfürst, Bürgermeister der Stadt Netzschkau | Raphael Kürzinger, 
Oberbürgermeister der Stadt Reichenbach im Vogtland | Alexander Schulze, Bürgermeister der Stadt Greiz 
v. l. n. r. hinten: Lars Lange, Geschäftsführer der Stadtwerke Reichenbach/Vogtland GmbH | Christa Trommer, Vorstandsvorsitzende 
Fremdenverkehrsverein Nördliches Vogtland e. V. | Jan Gerbeth, Geschäftsführer der Sternquell Brauerei GmbH | Ralf Schaller,  
Vorsitzender der Wirtschaftsvereinigung Nördliches Vogtland e. V. und Jens Göbel, Bürgermeister der Gemeinde Limbach

Am 12.01.2023 haben 34 Gründungsmitglieder, darunter die Stadtwerke 
Reichenbach, im Netzschkauer Ratssaal den „Förderverein Göltzschtalbrü-
cke“ gegründet. Neben dem Beschluss zur Beitrags- und Vergütungsordnung 
positionierte man sich klar zum Vereinszweck – unter anderem der Förde-
rung des Denkmalschutzes sowie der Kunst und Kultur, der touristischen 
Entwicklung, der Ortsverschönerung der Göltzschtalbrücke einschließlich 
des Umfelds. Die Mitgliedschaft kostet für natürliche Personen 24 Euro pro 
Jahr, juristische Personen bezahlen einen Beitrag von 120 Euro jährlich. 
Bisher hat die Stadt Reichenbach eine Bewerbung um die Aufnahme der 
weltgrößten Ziegelbrücke in die UNESCO-Weltkulturerbe-Liste initiiert, 
die Stadt Netzschkau eine Machbarkeitsstudie erarbeiten lassen. Noch in 
diesem Jahr ist die Gründung eines Zweckverbands Göltzschtal geplant.

ANPACKEN UND DRANBLEIBEN, 
AUCH WENN�S MANCHMAL WEH TUT

Auf dem Weg zum  
UNESCO-Weltkulturerbetitel
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PREISBREMSEN 
ENTLASTEN

Die aktuell hohen Energiepreise belasten Haushalte und Unternehmen enorm. Um die 
größten Ausgaben der Bürger im Energiesektor etwas zu dämpfen, hat die Bundesregie-

rung einige Maßnahmen beschlossen. Diese stellen wir nachfolgend noch einmal kurz vor:

Dezember-Soforthilfe
(Basis: Erdgas-Wärme-Soforthilfe-
gesetz (EWSG), seit 19.11.2022  
in Kraft)
Ein Zwölftel des im September 2022 
prognostizierten Erdgas-Jahresver-
brauchs multipliziert mit dem zum 
01.12.2022 gültigen Vertrags-Brut-
toarbeitspreis. Hinzu kommt noch ein 
Zwölftel des Brutto-Grundpreises, 
ebenfalls Preisstand 01.12.2022.
Wichtig: Der Betrag weicht vom 
Dezember-Abschlag ab, da wir ledig-
lich elf Abschläge im Jahr berechnen.

Weitere detaillierte Informationen 
finden Sie auf unserer Website 
www.swrc.de oder gleich direkt 
per QR-Code:

UM DIE KOSTEN
ABZUFEDERN
hat der Staat 2022 bereits eine Viel-
zahl von Entlastungen auf den Weg 
gebracht. Hier sind unter anderem 
das 9-Euro-Ticket im Sommer und der 
Tankrabatt im September sowie die 
Energiepreispauschalen zu nennen. 
Die Soforthilfe aus dem Dezember 
haben die Stadtwerke Reichenbach 
bereits berücksichtigt. Nun folgt die 
Umsetzung der Preisbremsen für Gas, 
Strom und Wärme.

1

2 Strom- und Gaspreisbremse
(Basis: Strompreisbremsengesetz 
(StromPBG) und Erdgas-
Wärme-Preisbremsengesetz 
(EWPBG), seit 24.12.2022 in 
Kraft)

Ab dem 01.01.2023 werden die 
Preise für Strom auf 40 Cent/
kWh brutto und für Erdgas auf 
12 Cent/kWh brutto gedeckelt. 
Die Preisbegrenzung gilt für bis 
zu 30 000 kWh im Strom und bis 
zu 1 500 000 kWh im Erdgas für 
80 Prozent des Jahresver-
brauchs. Für den darüber hinaus 
gehenden Verbrauch wird der 
jeweils gültige Vertragspreis 
angesetzt.

Liegt der Vertragspreis von 2023 
über dem Referenzpreis von 40 
bzw. 12 Cent/kWh, so sinken ab 
März 2023 die Abschlagszah-
lungen. Gleichzeitig erfolgt ab 
diesem Zeitpunkt auch der rück-
wirkende Ausgleich für die 
Monate Januar und Februar.
Den betreffenden Kunden wurde 
ein aktualisierter Abschlagsplan 
zugesandt.

ENTLASTUNGSPAKETE
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Gaspreis
Der Anstieg des Gaspreises beruht im Wesentlichen auf 
dem Wegfall des ehemals wichtigsten Gaslieferanten: 
Russland. Die ausbleibenden Lieferungen werden durch 
die derzeit noch laufende Installation von LNG-Termi-
nals kompensiert, stellen jedoch insgesamt eine verteu-
erte Alternative zu den bisherigen Lieferanten dar. Bereits 
vor dem russischen Angriffskrieg am 24.02.2022 stiegen 
die Gaspreise aufgrund der erhöhten Nachfrage aus Asien 
und verschiedener internationaler Lieferprobleme deut-
lich an.

Strompreis
Die verschärfte Gaspreisentwicklung brachte gleichzei-
tig auch einen Kostenanstieg bei der Stromproduktion 
mit sich, da ein Teil der Stromerzeugung auch in Gas-
kraftwerken passiert. Letzteres ist für die Preisbildung 
entscheidend, da nach dem Merit-Order-Prinzip das 
jeweils teuerste Kraftwerk, das gerade noch benötigt 
wird, um die Stromnachfrage zu befriedigen, den Preis 
für alle Stromerzeugungsanlagen setzt.
Diese und weitere Entwicklungen führen zu schwan-
kenden Börsenpreisen und schaffen zunehmend Verun-
sicherung. Vor allem dann, wenn Medien über fallende 
Preise an der Börse berichten und die fehlende Weiter-
gabe an die Endverbraucher thematisieren.

Beschaffung
Die Preisrückgänge am kurzfristigen Stromgroßhandel 
(Spotmarkt) spielen für die Stadtwerke jedoch nur eine 
untergeordnete Rolle, da diese langfristig (bis zu drei Jahre) 
im Voraus und in Teilmengen beschaffen. Mit der Lang-
fristbeschaffung werden die „Preiskapriolen“ an der Börse 
abgeschwächt, die Preisspitzen geglättet und die Preisstei-
gerung zeitlich gestreckt bzw. verzögert (siehe Grafik).

Entlastung für das komplette Jahr 2024 notwendig
Daher ist auch im Jahr 2024 keine große Entspannung 
zu erwarten und ein weiterer Preisanstieg steht für die 
Stadtwerke-Kunden ins Haus. Erst wenn die niedrigen 
Preise im Großhandel über einen längeren Zeitraum 
Bestand haben, wirkt sich dies preissenkend auf die 
Beschaffung aus. Demzufolge ist die Verlängerung 
der Entlastungsmaßnahmen bis Ende des Jahres 
2024 unbedingt erforderlich.

Im Übrigen hat diese Langfrist-Beschaffungsstrategie 
im vergangenen Jahr vielen Stadtwerke-Kunden stabile 
Preise ermöglicht. Hingegen haben Energie-Discounter, 
die auf spekulative Kurzfrist-Beschaffung gesetzt haben, 
ihre Kunden fristlos aus ihren Verträgen gekündigt, die 
dann in der teuren Ersatzversorgung der Grundversor-
ger gelandet sind.

Warum steigen die 
Energiepreise

Zu Jahresbeginn haben viele Energieversorger ihre Strom- oder Gaspreise 
angepasst. Über die Gründe der Preissteigerungen und die derzeitige Preisent- 

wicklung wird ausgiebig debattiert und spekuliert. Wir erklären die HINTER-
GRÜNDE und wie die Stadtwerke Reichenbach den Preisanstieg dämpfen.?

0 12 24 36 Für den aktuellen Tarif gilt nicht der aktuelle Markt-
preis. Maßgebend dafür ist der Mittelwert der getä-
tigten Teilmengenkäufe in den Jahren zuvor.

Symbolbild zum besseren Verständnis

Ein Erklärvideo zur Be- 
schaffung finden Sie auf  
www.swrc.de oder per  
QR-Code:
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Im Moment sieht der Zeitplan so aus: Im April/
Mai erfolgt die Ausschreibung, im Juni startet 
das Vergabeverfahren (Submission) mit den 
beteiligten Unternehmen. Sollten die Kosten 
das vorgesehene Budget von 3,1 Mio. Euro in 
größerem Ausmaß übersteigen, so muss der 

Hallenbad – So geht’s weiter
Auch wenn aus der geplanten Erweiterung lediglich eine SANIERUNG IM 
BESTAND wird, ist die Vorfreude groß. Wäre doch die Schließung des Stadt-
bades aufgrund des Investitionsstaus viel schlimmer gewesen. 

Stadtrat am 3. Juli 2023 über die weitere Vorge-
hensweise entscheiden.
Offen ist auch, ob die Stadtwerke-Mitarbeiter 
während der Bauphase, die voraussichtlich bis 
Ende des Jahres 2024 andauert, in ein Über-
gangsdomizil ausweichen. 

Mit dem Energieträger Biogas wird seit 
Ende 2010 etwa ein Drittel der Fernwär-
meerzeugung im Neubaugebiet West vor-
genommen, im vergangenen Jahr stieg der 
Anteil aufgrund der Energiekrise sogar  
auf 42 Prozent an. Auch ein wesentlicher 
Aspekt: Welchen Weg schlägt die Stadt Rei-
chenbach künftig in der kommunalen 
Wärmeplanung ein? Alle Varianten gilt es 
miteinander in Einklang zu bringen, um 
gemeinsam nachhaltige und ökonomisch 
sinnvolle Lösungen zu finden. 

Grüne Wärme im Heizkraftwerk
Wie sieht die Zukunft der Wärmeerzeugung am Standort Obermylauer Weg aus? 
Mit dieser Frage setzt sich das Stadtwerke-Team schon seit geraumer Zeit ausein-
ander und wägt VERSCHIEDENE ALTERNATIVEN zum Erdgas ab.

AKTUELLES
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präsentieren

VVK-Tickets: Stadtwerke Reichenbach
   Roßplatz 13, 08468 Reichenbach im Vogtland

Rabatt

NUR BEI

UNSER HERZ FÜR REICHENBACH schlägt 
auch auf den Social-Media-Kanälen. Wer uns 
folgt, erlebt informative, unterhaltsame und über-
raschende Einblicke in unsere Arbeit und das  
vielfältige Leben im Stadtwerke-Kosmos. Der 
Energieversorger hat jetzt die Geschichte „enrigo 
und die Zauberröslein“ als Tickfilm veröffentlicht.

Nachdem zum Advent an die Kitas die Märchen-
DVDs übergeben wurden, sind die Abenteuer 
von enrigo, Joulie und Bienenkönigin Lala auch 
auf YouTube zu finden. Gemeinsam begeben 
sich die Freunde auf die Suche nach den Zauber-
röslein und haben so manche Herausforderung 
zu bestehen. Reinschauen lohnt sich!

ENRIGO UND DIE ZAUBER-
RÖSLEIN AUF YOUTUBE

STADTWERKE-ENGAGEMENT  
BEI ROCK CLASSICS
TRADITIONELL ZUM PFINGSTWOCHEN-
ENDE verwandelt sich das Gelände an der  
Göltzschtalbrücke vom leeren Schotterplatz 
zum größten Open-Air-Areal des Vogtlandes  
mit etwa 5 000 Besuchern jährlich.
Diesen Platz ohne jegliche Infrastruktur für einen 
Tag so zu gestalten, dass von der Technik über 
Wasser/Abwasser, Catering, Bühne, Bestuhlung bis 
hin zu Toilettenanlagen den Besuchern ein ange-
nehmer Aufenthalt geboten wird, ist jedes Mal 
eine besondere Herausforderung. Hinzu kommt 
der künstlerische Anspruch seitens des Veranstal-
ters Krauß Event gemeinsam mit dem „Platz-
hirsch“ Vogtlandphilharmonie, ein anspruchs- 
volles und abwechslungsreiches Programm mit 

hochwertigen Solisten zu bieten, das sich durch 
die besondere Qualität im Vergleich zu anderen 
Veranstaltungen abhebt. Vor der atemberauben-
den Kulisse der Göltzschtalbrücke soll es am  
27. Mai 2023 für die Besucher auch in diesem  
Jahr ein unvergessliches Erlebnis werden.
Als Gründungsmitglied des Fördervereins  
Göltzschtalbrücke (siehe Seite 3) bekennen wir 
uns auch in diesem Zusammenhang wie bisher 
für die Jahre 2023 und 2024 als Präsentator des 
Events ROCK Classics. 
Drücken wir die Daumen, dass das Wetter mit-
spielt und möglichst viele Besucher das ROCK 
Classics-Event an der weltgrößten Ziegelbrücke 
im Trockenen und voller Genuss erleben können.

MITMACHEN & TICKETS 
GEWINNEN

Für das Open-Air-Konzert  
am 27. Mai 2023 verlosen wir  
2 x 2 Sitzplatz-Tickets (siehe 
Kreuzworträtsel Seite 16).
Aber keine Sorge: Wer kein 
Glück bei der Verlosung hatte 
und Stadtwerke-Kunde ist, kann 
Tickets mit jeweils 30 Prozent 
Kundenrabatt in der Kunden-
information am Roßplatz 13  
erwerben.

KOMMT MIT AUF  
ABENTEUERREISE 

von enrigo und seinen Freunden –  
eine Geschichte von Freundschaft, 

Gemeinschaft und den Schutz  
unserer wunderbaren Natur.  

Einfach QR-Code scannen und  
Film anschauen!
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GASHEIZUNG 
UNTER DER LUPE
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Hilfreiche Tipps, um 

auch mit kleinem Bud-

get und ohne großen Auf-

wand Heizkosten zu 

sparen, finden Sie unter: 

www.energie-tipp.de

Sind wärmeleitende  
Rohre und Armaturen aus-
reichend gedämmt? Auch 
diese Frage gehört zur  
Gasheizungsüberprüfung.
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Seit 1. Oktober 2022 müssen Gebäudeeigentümer,  
die mit Gas heizen, ihre Heizung untersuchen lassen.  

Was die Heizungsüberprüfung für sie bedeutet,  
erklärt Experte Jürgen Engelhardt.

Was kommt mit der Heizungsüber-
prüfung auf Haus- und Wohnungs-
eigentümer zu, die mit Gas heizen?
Sie müssen ihre Gasheizung spätestens bis 
15. September 2024 von einem Handwerker 
aus der Sanitär-, Heizungs- und Klimatech-
nik (SHK)-Branche, einem Schornsteinfeger, 
Energieberater oder Ofenbauer prüfen und 
gegebenenfalls optimieren lassen. 

Warum ist die Heizungsüber- 
prüfung notwendig?
Viele Gasheizungen in Deutschland sind 
technisch veraltet und arbeiten ineffizient. 
Die Heiz-Oldtimer verursachen oft hohe 
Betriebskosten. Nicht immer kann jedoch kurzfristig 
eine neue Heizung installiert werden. Umso wichtiger 
ist es, dass die bestehende Heizung möglichst bedarfs-
gerecht läuft. Viele Heizungen sind jedoch nicht optimal 
eingestellt und verbrauchen auch dadurch mehr Ener-
gie als nötig. Um das zu ändern, verpflichtet das Wirt-
schaftsministerium Gasheizungsbesitzer innerhalb der 
nächsten zwei Jahre zu einer Heizungsüberprüfung. So 
sollen mittelfristig die Betriebskosten für die Verbrau-
cher gesenkt werden – etwa durch eine verbesserte Rege-
lung der Heizung und andere Effizienzmaßnahmen. 
Zugleich will die Bundesregierung flächendeckend Ener-
gie sparen, um die Abhängigkeit von russischem Erdgas 
zu reduzieren und einem Gasmangel entgegenzuwirken.

Was umfasst die Heizungsüberprüfung und 
welche Kosten fallen dafür an?
Bei dem Vor-Ort-Termin kontrolliert ein Experte die Hei-
zung, erkennt Mängel und schätzt ein, ob es sinnvoll ist, 
Einstellungen zu optimieren oder die Anlage mit  
„geringinvestiven Maßnahmen“ zu verbessern. Dabei 
klärt er unter anderem folgende Fragen:
• �Sind Rohre und Armaturen ausreichend gedämmt?
• �Sind energiesparende Umwälzpumpen installiert?
• �Ist der Heizkessel optimal geregelt?
• �Ist die Heizkurve richtig eingestellt?
• �Ist eine automatische Nachtabsenkung in Betrieb?
• �Ist ein hydraulischer Abgleich erfolgt?

Die Kosten für die Überprüfung hängen von 
der Größe und Komplexität der Heizung 
und des Gebäudes ab. Um Kosten zu sparen, 
bietet es sich an, den Termin zum Beispiel 
mit der jährlichen Heizungswartung zu 
kombinieren. So müssen Kunden die 
Anfahrt des Handwerkers nur einmal zah-
len. Nach der Überprüfung macht der 
Experte unter Umständen einen Vorschlag 
für eine Heizungsoptimierung. Diese ist auf-
wendiger und teurer, zahlt sich aber meist 
langfristig aus, da die Betriebskosten deut-
lich sinken. Das reduziert den Gasverbrauch 
und unterstützt aktiv den Klimaschutz. 

Lässt sich durch eine verbesserte Heizungsein-
stellung denn so viel Energie sparen? Was bringt 
ein hydraulischer Abgleich?
Das Thema Heizungsregelung wird oft unterschätzt. 
Dabei kann eine optimale Einstellung den Gasverbrauch 
deutlich senken. Dazu gehört, dass die Räume tagsüber 
möglichst konstant bedarfsgerecht beheizt werden oder 
die Temperatur nachts automatisch heruntergeregelt 
wird. Eine weitere wichtige Effizienzmaßnahme ist der 
hydraulische Abgleich: Er sorgt dafür, dass an jedem 
Heizkörper die individuell erforderliche Menge Hei-
zungswasser ankommt und auch entfernt liegende Heiz-
körper ausreichend warm werden. So lassen sich bei 
größeren Gebäuden, je nach Zustand der Heizung, bis 
zu 15 Prozent Energie sparen. Pflicht ist der Abgleich 
nur für Wohngebäude mit Gasheizung ab sechs Wohn-
einheiten, er wird sich aber, je nach individuellen Gege-
benheiten, auch bei kleineren Häusern lohnen. 

Was ist der Unterschied zwischen einer Hei-
zungsüberprüfung und einem Heizungscheck?
Im Unterschied zur gesetzlichen Gasheizungsüberprü-
fung inspizieren und dokumentieren SHK-Handwerker 
beim Heizungscheck 2.0 das komplette Heizsystem. 
Dazu gehört auch eine komplexe Abgasmessung, um 
den Wirkungsgrad des Heizkessels zu beurteilen. Dafür 
müssen die Handwerker eine spezielle Schulung vor-
weisen. 

JÜRGEN  
ENGELHARDT 

Diplom-Ingenieur (FH)  
ist Geschäftsführer des 
Fachverbands Sanitär-,  
Heizungs-, Klima- und 

Klempnertechnik  
Niedersachsen. 
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ZUR SICHERHEIT: E-BIKE  
JÄHRLICH CHECKEN 
Auch Besitzerinnen und Besitzer 
eines Elektrofahrrads sollten wich-
tige Teile wie Licht oder Bremsen 
regelmäßig auf ihre Funktion kon-
trollieren. Das E-Rad einmal im 
Jahr von einer Werkstatt warten 
zu lassen, verlängert auch die 
Lebensdauer. Die Fahrradprofis 
überprüfen die Lichtanlage, Brem-
sen, Bremsbeläge, Kette, Ritzel, 
Schaltung, Felgen und Reifen. 
Zum Check gehört außerdem eine 
Inspektion des Elektromotors mit 
eventuell nötigen Software-
Updates sowie die Überprüfung 
des Akkus mit Ladegerät. 

Haben Sie ’ne 
Schraube locker?
Macht nichts. Nach einem Frühjahrscheck zu Hause oder in der Profi- 
werkstatt läuft Ihr FAHRRAD wieder wie geschmiert. Die Kontrolle von  
Licht und Bremsen ist überlebenswichtig. Ein Überblick: 

IHR SERVICEPARTNER VOR ORT:
Ob Ihre Bremse quietscht, das Zweirad einen Platten hat 
oder das passende Kleidungsstück fehlt – Zweirad Hering 
ist Ihr professioneller Ansprechpartner in Reichenbach. 
Auf über 500 m2 Verkaufs- und Ausstellungsfläche fin-
den Hobbyradler und Profisportler alles, was das Herz 
begehrt. Neben einer individuellen Beratung steht eine 
Meisterwerkstatt für Service und Reparaturen zur Verfü-
gung. Ein Fahrrad muss Ihnen aber auch passen, und zwar 
nicht nur von der Optik, sondern auch von der Ergono-
mie. Und das können Sie bei uns jederzeit mit einer Pro-
befahrt „erfahren“. Dabei zeigen wir Ihnen gerne, worauf 
es ankommt.

10
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Reinigen 
Ein sauberes Fahrrad sieht gut aus, fährt besser und verschleißt 
weniger. Lenker, Sattel, Rahmen, Felgen und alle Teile mit einem 
Lappen und warmem Wasser mit etwas Spülmittel von Schmutz 
befreien. Ein trockenes Tuch hilft beim Nachpolieren. Verchromte 
Teile und Metalle freuen sich über ein Metallpflegemittel, das Rost 
entfernt und Oberflächen schützt. Bei der Gelegenheit den Rah-
men auf Risse und Verformungen untersuchen. 
 
Ölen 
Gut geschmiert fährt sich’s leichter: Kette, Kettenblätter und Zahn-
kränze mit einem trockenen Lappen von Fett und grobem Schmutz 
befreien. Mit Fahrradöl abschmieren, überschüssiges Öl abwischen 
und die Tretkurbeln einige Male drehen, damit sich das Öl verteilt. 
Ist die Kette zu rostig, besser austauschen. Hängt sie durch, das 
Hinterrad lösen und die Kette nachspannen. Auch alle anderen 
beweglichen oder drehbaren Teile ölen und gängig machen. 
 
Nachziehen 
Alle Schrauben und Muttern, besonders die Verbindungen an Sat-
tel und Lenker, kontrollieren und eventuell nachziehen. Die  
Sattelhöhe ist ideal eingestellt, wenn die Ferse mit leicht durch-
gestrecktem Bein die Pedale auf dem tiefsten Punkt erreicht. 
 
Aufpumpen 
Mit prallen Reifen rollt das Rad leichter, fährt sich sicherer und 
die Mäntel halten länger. Die Reifen mit einer Fahrradpumpe mit 
Manometer aufpumpen, Infos zu Mindest- und Maximalwert des 
Luftdrucks finden sich auf dem Mantel. Ist das Profil deutlich abge-
fahren oder zeigen sich am Mantel poröse Stellen und Risse, den 
Reifen besser ersetzen. 
 
Prüfen 
Lassen sich auf den Bremsklötzen keine Querrillen mehr erken-
nen, müssen sie erneuert werden. Scheibenbremsbeläge bei weni-
ger als einem Millimeter austauschen. Die Bremsen sollten nicht 
an Felge oder Bremsscheibe schleifen. An den Stellschrauben am 
Griff lassen sich die Bremsen nachjustieren. Schwergängige Brems-
züge mit Fahrradöl beweglich machen. Manche Bremssysteme 
dürfen nur mit Silikonspray gewartet werden.  
  
Kontrollieren 
Bei Ansteckleuchten den Ladezustand von Batterien oder Akkus 
prüfen. Bei einer festen Lichtanlage alle Verkabelungen und Steck-
kontakte kontrollieren. Kommt kein Licht, ist meist ein Kabel 
defekt. Bei Nabendynamos sitzt oft der Stecker nicht richtig oder 
hat keinen Kontakt. Auch eine Klingel ist vorgeschrieben: Funk-
tioniert sie noch? 

Wer sich’s zutraut, kann sein Fahrrad 
selbst einem Check unterziehen. Oder 

man fragt den Fachmann – vor allem 
bei einem E-Bike ist das ratsam. 

D E U T S C H L A N D

79 %

N I E D E R L A N D E

58 %

I TA L I E N

1,9 MIO.

FEST IM SATTEL

der Niederländer  
„fietsen“ regelmäßig:  
2- bis 5-mal pro Woche 
steigen sie aufs Rad. 

Fahrräder wurden 2021 
in Italien produziert. 
Damit belegt das Land 
Platz 3 in Europa, hinter 
Portugal und Rumänien.   

der privaten deut-
schen Haushalte 
hatten 2021 min-
destens ein Fahrrad.  
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1 | KONTAKTFLÄCHEN 
REINIGEN

Viele Menschen putzen zwar 
häufig den Fußboden, vernach-
lässigen aber die Flächen in der 
Küche, die sie ständig berühren. 
Dabei sammeln sich vor allem 
auf der Arbeitsplatte, im Spül-
becken, an Schrankgriffen, aber 
auch auf Lichtschaltern und 
selbst auf Salzstreuern jede 
Menge Mikroorganismen. Diese 
Stellen und Gegenstände soll-
ten daher besonders oft geputzt 
werden. Ein Desinfektionsmit-
tel ist hierbei nicht nötig, All-
zweckreiniger und saubere 
Reinigungstextilien reichen 
völlig aus.

Keimen keine Chance
In der Küche tummeln sich mit Vorliebe Bakterien und Keime. VIER TIPPS, wie Sie Ihre 
Kochoase richtig sauber bekommen und worauf Sie dabei besonders achten sollten.
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Wischen Sie den 
Kühlschrank am 
besten regelmäßig 
aus, damit sich keine 
Bakterien oder 
Schimmel bilden.

Blitzblank ohne 

Chemie: Tipps, wie Sie 

mit bewährten Hausmitteln 

Küche und Bad sauber 

bekommen, gibt’s unter:

 www.energie-tipp.de/

blitzblank

4 | HOLZ RICHTIG BEHANDELN
Bretter aus Naturholz benötigen eine spezielle 

Reinigung. Gerüche können Sie sanft entfernen, 
indem Sie den Saft einer Zitrone auf dem Holz vertei-
len, die Fläche großzügig mit Salz bedecken und dann 
alles mit einer Zitronenhälfte verreiben. Anschlie-
ßend einfach das überschüssige Salz mit einem Tuch 
entfernen und die Oberfläche trocknen lassen. Um das 
Holz langfristig zu schützen, sollten Sie es alle paar 
Wochen mit neutralem Öl wie Rapsöl einreiben.

2 | KÜHLSCHRANK 
KEIMFREI HALTEN

Auch im Kühlschrank entwi-
ckeln sich häufig Bakterien und 
Schimmel. Er sollte deshalb in 
regelmäßigen Abständen grund-
gereinigt und zwischendurch 
möglichst oft mit Wasser und 
Spülmittel ausgewischt werden. 
Hierbei nicht die Dichtungen 
rund um die Tür vergessen! 
Ebenfalls wichtig: Kühlgut mit 
großer Oberfläche, zum Beispiel 
Salat oder Kartoffeln, immer 
abdecken, da es Keimen beson-
ders viel Platz bietet.

3 | EKEL-SCHWÄMME AUSSORTIEREN
Keime und Bakterien gedeihen am besten dort, wo es feucht ist. Der Spül-

schwamm ist daher eine ideale Brutstätte für verschiedenste Mikroben. Bis zu  
360 Arten können sich hier versammeln. Klingt gruselig? Ist es auch. Verwenden 
Sie besser dünne Spültücher und waschen Sie diese regelmäßig bei 60 Grad. Noch 
hygienischer sind Spülbürsten oder Edelstahlschwämme, die Sie bei hoher Tem-
peratur in der Spülmaschine mitwaschen können.

12
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BEI DER BUNDESFÖRDERUNG für effiziente Gebäude 
gelten neue Förderbedingungen für Einzelmaßnahmen zur 
energetischen Gebäudesanierung. Dazu zählt der Austausch 
von Fenstern, Türen oder Wärmeerzeugern. Die Förderung 
wird nun stärker auf erneuerbare Energien ausgerichtet. Nicht 
mehr gefördert werden gasverbrauchende Anlagen wie Gas-
Brennwertheizungen, Gas-Hybridheizungen und gasbetrie-
bene Wärmepumpen. Stattdessen gibt es zusätzlich zum 
regulären Fördersatz einen Bonus von 10 Prozent für den Aus-
tausch funktionstüchtiger Öl-, Kohle- und Nachtspeicherhei-
zungen. Auch wer eine seit mindestens 20 Jahren laufende 
Gasheizung auswechselt, bekommt 10 Prozent Bonus. Instal-
liert er dafür eine besonders effiziente Wärmepumpe, sind bis 
zu 40 Prozent Zuschuss drin. Mehr unter: www.bafa.de 

DER BAU von Solaranlagen auf 
denkmalgeschützten Gebäuden 
wurde in Nordrhein-Westfalen, Hes-
sen, Bayern und anderen Bundeslän-

dern deutlich vereinfacht. Die 
Länder haben dazu die Regeln 

für Photovoltaik- und Solar-
thermieanlagen auf 

Dächern von denkmal-
geschützten Häusern 
gelockert. Ihr Ziel ist ein 

beschleunigter Ausbau 
erneuerbarer Energien, 

ohne den kulturellen Wert 
der Gebäude oder Orte zu 

beeinträchtigen. Denkmal und Kli-
maschutz schlössen sich nicht aus, 
im Gegenteil: Der Erhalt und die 
Modernisierung denkmalgeschütz-
ter Gebäude sei ein wichtiger Beitrag 
zum Klimaschutz. Bundesweit gibt 
es rund 660 000 Baudenkmäler.

Bonus für Heizungstausch

Stolperfalle Ladekabel

Photovoltaik 
und Fachwerk

VORSICHT: BETRÜGER

Verbraucherschützer warnen vor 
Betrügern am Telefon, die in Wahrheit 
nur Kundendaten zur Gas- und Strom-
versorgung abgreifen wollen. Die 
Anrufer geben sich am Telefon als 
Angestellte von Stadtwerken oder 
Verbraucherzentralen aus und versu-
chen Adresse, Kontodaten, Energie-
versorger und Zählernummer 
abzufragen. Mit diesen Daten kündi-
gen sie alte Verträge und schließen 
neue bei einem anderen Anbieter ab. 
Tipp: Nie die Zählernummern verra-
ten, sich auf keine Diskussionen ein-
lassen, einfach das Gespräch beenden.

WER SEIN ELEKTROAUTO mit einem Ladekabel laden möchte, das über den Geh-
weg vor der Haustür führt, braucht eine Genehmigung der Gemeinde oder Stadt. Der 
Antrag eines E-Autobesitzers wurde mit der Begründung abgelehnt, die Ladekabel seien Stol-
perfallen für Menschen mit Handicap. Der E-Autofahrer zog dagegen vor Gericht: Die Kabel 
seien gut gesichert, außerdem gäbe es im Stadtgebiet keine ausreichenden Lademöglichkeiten, 
argumentierte er. Laut einem Urteil des Verwaltungsgerichts Frankfurt am Main liegt die Ent-
scheidung dazu jedoch im Ermessensspielraum der Gemeinde. Selbst wenn die Kabel ausrei-
chend gesichert sind, muss diese das Laden nicht unbedingt erlauben. 
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2,3
Millionen  

PV-Anlagen sind 

bundesweit auf  

 Dächern und Grund-

stücken installiert.

NUTZUNG:
Fernseher	 156
Laptop	 25
Smartphone	 4
Sprachassistenten	 4

Unser digitaler 
CO2-Fußabdruck

Unser digitaler  
Lebensstil verursacht 
etwa 850 Kilogramm 
CO2 pro Person und 
Jahr. Insgesamt liegt  
der CO2-Fußabdruck 
jedes Deutschen  
derzeit bei rund zwölf 
Tonnen pro Jahr. Klima-
verträglich wären zwei 
Tonnen.
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Alle Angaben in 
Kilogramm (kg)  
pro Jahr

INSGESAMT:
850 KG CO₂

HERSTELLUNG:
Fernseher	 200
Laptop	 63
Smartphone	 50
Sprachassistenten	 33RECHENZENTREN:

Deutsche Rechenzentren 
pro Internet-Nutzer	 213
Suchmaschinenanfragen	 26
Back-up (Cloud)	 11

NETZWERKE:
Videostreaming	 62
Social Media	 1
Sprachassistenten	 1
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Möhren können weit mehr als eine schnöde Beilage sein:  
In unseren Rezepten wird die Karotte zum Hauptdarsteller.  

Vorhang auf für ein buntes Kochvergnügen!

Zutaten für 4 Personen:
• �400 g Karotten
• �20 g frischer Ingwer
• �50 g Margarine
• �1 EL brauner Zucker
• �200 ml Kokosmilch
• 5�00 ml Gemüsebrühe
• �Salz, Pfeffer aus der 

Mühle
• Basilikum

Zubereitungszeit:  
 ca. 30 Minuten

1	� Die Karotten schälen und in dünne 
Scheiben schneiden. Ein paar 
Scheiben für die Deko aufheben. 
Den Ingwer schälen und in sehr 
feine Würfel schneiden.

2	� Ingwer und Karotten in Margarine 
anschwitzen, Zucker darüber 
streuen und leicht karamellisie-
ren. Mit Kokosmilch und Brühe 
ablöschen, aufkochen und bei 
mittlerer Hitze etwa 10 bis 15 
Minuten köcheln lassen. Anschlie-
ßend mit dem Stabmixer pürieren. 
Mit Salz und Pfeffer abschmecken.

3	� Mit den zurückgelegten Karotten-
scheiben und Basilikum dekorieren 
und servieren.

KAROTTENSUPPE MIT INGWER

1	� Den Backofen auf 200 °C (Umluft 180 °C) 
vorheizen. Die Karotten schälen, je nach 
Größe halbieren oder vierteln und in einem 
Topf mit 1 Liter Salzwasser circa 5 bis  
7 Minuten blanchieren. Die Karotten in  
ein Sieb abgießen und abtropfen lassen.

2	� Den Sesam in einer großen Pfanne ohne Fett 
hellbraun rösten, dann herausnehmen. Die 
Kräuter waschen und trocken schütteln, die 
Blätter abzupfen, mit dem Knoblauch und 
den Kapern fein hacken und in einem Schäl-
chen mit 4 EL Öl verrühren.

3	� Die getrockneten Tomaten abtropfen lassen 
und längs halbieren. Das Fladenbrot in 

schmale Scheiben schneiden und im Back-
ofens circa 7 Minuten knusprig backen.

4	� Das restliche Öl in der Pfanne erhitzen. Die 
Karotten darin rundherum anbraten, bis sie 
leicht gebräunt sind. Mit dem Essig ablö-
schen, Margarine, Tomatenstreifen und 
etwas Sesam hinzufügen, mit Salz und Pfef-
fer würzen und alles 1 bis 2 Minuten in der 
Pfanne schwenken. Das Fladenbrot aus dem 
Ofen nehmen.

5	 �Die Karotten auf Tellern anrichten, den rest-
lichen Sesam darüber streuen und das Kräu-
teröl darüber träufeln. Den noch warmen 
Salat mit den Fladenbrotscheiben servieren.

BUNTER GEBRATENER KAROTTENSALAT

Zutaten für 4 Personen:
• �800 g bunte Karotten 
• �40 g Sesam
• �1 Bund glatte Petersilie
• �1 Bund Basilikum
• �2 EL Kapern
• �6 EL Rapsöl
• �1 Knoblauchzehe
• �100 g in Öl eingelegte  

getrocknete Tomaten
• �1 Fladenbrot
• �2 EL Weißweinessig
• �20 g Margarine
• �Salz, �Pfeffer aus der Mühle

Zubereitungszeit:  
 ca. 35 Minuten Fo
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INGWER STÄRKT 

DAS IMMUN- 
SYSTEM. 

AUF DEM  
TELLER 
Farbe
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  SESAM  
ENTHÄLT SEHR 

VIEL EISEN.

Rund 9,5 Kilo- 

gramm Karotten essen 

die Deutschen pro Person 

und Jahr.  Mehr als  

300 verschiedene Sorten 

gibt es in Europa. 

EINKAUFSZETTEL 
QR-Code scannen und  
Zutatenliste der Rezepte  
aufs Smartphone laden
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Lösungs-
wort:

2

3

4

5

6

7

8
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9

1

1

2

3

4

5

6

7
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10

eine
Marder-
art

Garten-
gemüse

Ost-
germane

arabi-
scher
Sack-
mantel

Ordens-
frau

Pizza-
gewürz

eh. spa-
nische
Währung

nicht
unten

ledig-
lich

Trauben-
ernte

kurz für:
eine

spani-
scher
Artikel

das
ABC

fünfter

des
Jahres

Teil des
Kranken-
hauses
(Abk.)

Kreis-
zahl

See-
manns-
gruß

Ab-
schnitt

Irland
in der
Landes-
sprache

Raubtier

Ausruf
des
Erstau-
nens

dt.
Fußball-
bundes-
trainer

Wasser-
fahr-
zeug

Faultier

engli-
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Mast-
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LOEWENZAHN

Monat

ALS SPONSOR tragen wir dazu bei, dass das Pfingstkonzert an der Göltzschtalbrücke 
alljährlich stattfinden kann. Und Sie können live dabei sein – mit 2 x 2 Sitzplatz-Ein-
trittskarten, die wir unter allen Einsendungen verlosen. Unbestritten ist ROCK Classics 
eine der coolsten Veranstaltungen mit außergewöhnlicher Kulisse. Erst recht, wenn 
sich ein Sinfonieorchester und hochklassige Gesangssolisten vereinen. 
Haben Sie kein Glück, sind Tickets für alle Kunden der Stadtwerke Reichenbach mit 
einem Rabatt von 30 Prozent in der Kundeninformation am Roßplatz 13 erhältlich. 

ROCK Classics steht für den unvergleichlichen 
Genuss von MUSIKALISCHEN LECKERBISSEN 
unter freiem Sternenhimmel. Lösen Sie das Kreuzwort-
rätsel und gewinnen Sie Tickets!

OPEN-AIR-FANS, 
AUFGEPASST!

RÄTSELN UND 
GEWINNEN

Die Buchstaben aus den farbig 
umrandeten Kästchen der 

Reihenfolge nach rechts eintragen 
und fertig ist das Lösungswort.

Einsendeschluss ist der  
5. April 2023

SIE ERREICHEN UNS
Stadtwerke Reichenbach/Vogtland GmbH
Roßplatz 13
08468 Reichenbach im Vogtland

Telefon technischer Bereich, Obermylauer Weg 40:
Zentrale:			   7817-610
Störungen Stromversorgung:	 7817-700 oder 0375 3541-300
Störungen Gasversorgung:	 7817-700 
Störungen Wärmeversorgung:	 7817-700 oder 0375 3541-300 

Impressum © trurnit GmbH, Uferstraße 21, 04105 Leipzig, Telefon: 0341 253978-0, Redaktion: Lars Lange, Kerstin Müller (SWRC), Marika Schulz (trurnit GmbH), Layout: trurnit Publishers, Ottobrunn, Druck: Bonifatius GmbH, Paderborn,  
Fotos: SWRC, Carsten Steps/seeyou design, Kai Orzschig, Stadtverwaltung Reichenbach, Bauconcept, Adobe Stock, Jörg Halsema, Krauß Event, Kristin Schmidt, trurnit GmbH

UNSER KUNDENBÜRO HAT FÜR SIE GEÖFFNET:  

Mo	 9.00–12.00 Uhr
Die	 9.00–18.00 Uhr
Do	 9.00–16.00 Uhr
Fr	 9.00–12.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Telefon:	 03765 7817-400
Telefax:	 03765 7817-499
E-Mail:	 info@swrc.de
Internet:	 www.swrc.de
Facebook: www.facebook.com/swrc.de
Instagram: �www.instagram.com/

stadtwerkereichenbach/

DER WEG ZUM GEWINN
Schreiben Sie das Lösungswort unseres Kreuzworträtsels 
auf eine frankierte Postkarte und senden Sie diese an:  
Stadtwerke Reichenbach/Vogtland GmbH
Roßplatz 13, 08468 Reichenbach
oder per Fax an 03765 7817-599 
�oder per E-Mail an vertrieb@swrc.de

Teilnahmeberechtigt sind alle, die 
mindestens 18 Jahre alt sind und 
ihren Wohnsitz in der Bundesrepu-
blik Deutschland haben. Jede Per-
son darf nur einmal am Gewinn-
spiel teilnehmen. Die Teilnahme 
über automatisierte Massenteil-
nahmeverfahren Dritter ist unzu-
lässig. Der Gewinn wird unter allen 
richtigen Einsendungen verlost.  
Der Rechtsweg ist ausgeschlos-
sen. Der Gewinn wird nicht in bar 
ausbezahlt. Die Gewinner werden 
schriftlich benachrichtigt. Sofern 
sich der Gewinner auf die Gewinn-
benachrichtigung nicht innerhalb 
von zwei Monaten meldet, verfällt 
der Gewinn und es wird ein Ersatz-
gewinner ausgelost. Der Versand 
der Gewinne erfolgt nur innerhalb 
Deutschlands. 

Mit Ihrer Teilnahme akzeptieren Sie die folgenden Teilnahmebedingungen:
Informationen gemäß Art. 13 DSGVO:
Verantwortliche Stelle:
Stadtwerke Reichenbach/Vogtland GmbH,  
Roßplatz 13, 08468 Reichenbach,                           
Telefon: 03765 7817-400,  
E-Mail: info@swrc.de
Datenschutzbeauftragte: 
DID Dresdner Institut für Datenschutz,  
Stiftung bürgerlichen Rechts, Hospitalstraße 4, 
01097 Dresden, Telefon: 0351 655 772-0, 
E-Mail: m.just@dids.de, www.dids.de 

Zweck der Datenverarbeitung:
Die von Ihnen angegebenen personenbezogenen Da-
ten werden zur Durchführung des Gewinnspiels verwen-
det. Rechtsgrundlage ist hierfür Art. 6 Abs. 1 lit. a). Die 
Teilnahme am Gewinnspiel erfolgt freiwillig, ohne Koppe-
lung an sonstige Leistungen.Weitere Informationen zum 
Datenschutz finden Sie unter www.swrc.de/datenschutz/ 
oder können diese postalisch anfordern.

KREUZWORTRÄTSEL
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